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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Jette Waldinger-Thiering (SSW) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Ministerin für Allgemeine und Berufliche Bildung, 

Wissenschaft, Forschung und Kultur 

Besetzung der Frisistik mit einer Tenure-Track-Professur an der CAU Kiel 

 

Vorbemerkung der Fragestellerin: 

Seit dem WS 2021/22 ist die Professur der Frisistik an der CAU-Kiel vakant. Im 

Herbst 2022 wurde die Stelle mit einer Tenure-Track-Professur ausgeschrieben. Al-

lerdings wurde das Bewerbungsverfahren im Januar 2023 eingestellt. Aufgrund der 

sehr spezifischen Fachrichtung ist die Anzahl der Wissenschaftler:innen, die für eine 

Besetzung dieser Professur in Frage kommen, sehr begrenzt. 

 

Vorbemerkung der Landesregierung: 

Die Professur für Frisistik hat die CAU zunächst als W2-Professur und anschließend 

als Juniorprofessur mit Tenure-Track ausgeschrieben. Beide Ausschreibungsverfah-

ren waren nicht erfolgreich. Am 30.08.2023 hat die CAU die Ausschreibung der Pro-

fessur als Juniorprofessur ohne Tenure-Track angezeigt. Nach der Besetzung der 



Drucksache 20/1387 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode 

2 

Professur im Rahmen einer Juniorprofessur beabsichtigt die CAU derzeit, die Profes-

sur erneut als W2-Professur auszuschreiben. 

 

1. Ist es möglich, trotz des § 62a des HSG, Absatz 2, die vakante Professur der 

Frisistik mit einer Tenure-Track-Professur mit Bewerber:innen der CAU-Kiel zu 

besetzen? 

 

Antwort: 

Nach § 62a Abs. 2 Hochschulgesetz (HSG) können Bewerberinnen und Bewerber 

der CAU auf eine Tenure-Track-Professur nur berufen werden, wenn sie nach der 

Promotion entweder die Hochschule gewechselt haben oder mindestens zwei Jahre 

außerhalb der CAU wissenschaftlich tätig waren. Die Berufung setzt eine vorherige 

Ausschreibung als Tenure-Track-Professur voraus. Die Bewerberinnen und Bewer-

ber der CAU müssen das übliche Berufungsverfahren durchlaufen. Ein Verzicht auf 

die Ausschreibung ist nicht möglich. 

 

2. Sind für besondere Einzelfälle Ausnahmen von der Regel möglich? 

Wenn ja, wann? 

 

Antwort: 

Im vorliegenden Fall ist gemäß § 62a Abs. 2 HSG eine Berufung von Bewerberinnen 

und Bewerbern der CAU nur möglich, wenn sie die o.g. Voraussetzungen erfüllen; 

eine Ausnahme ist hier nicht möglich. 


